
 

Das Diakonische Werk des Evangelischen Kirchenkreises Solingen sucht zum 
15.07.2020 in der Integrationsagentur für die Servicestelle für Antidiskriminierungsar-
beit für die Dauer des Mutterschutzes/der Elternzeit der Stelleninhaberin mit einer Ar-
beitszeit von 19,5 Wochenstunden  

 
 

einen/e Antidiskriminierungsberater/in (m/w/d). 
 

 
Die Integrationsagentur des Diakonischen Werkes Solingen hat das Anliegen, die gesellschaftliche 
Teilhabe von zugewanderten Menschen zu verbessern und das friedliche und respektvolle Miteinan-
der in den Quartieren zu stärken. Die Integrationsagentur in Solingen ist Teil der Zuwanderungs-
dienste des Diakonischen Werkes. Die Arbeit der Integrationsagentur umfasst die Integration von 
Menschen mit Zuwanderungsgeschichte durch Integrationsarbeit im Sozialraum, durch die interkul-
turelle Öffnung in sozialen Diensten und Einrichtungen, durch ehrenamtliche Betätigung von/für 
Menschen mit Migrationshintergrund, durch die Förderung des interreligiösen Dialogs, der Netz-
werk- und Antidiskriminierungsarbeit. 
  
Ihre Aufgaben: 

• Einzelfallberatung und Empowerment von Menschen, die von Diskriminierung und Rassis-
mus betroffen sind 

• Fallbezogene Öffentlichkeitsarbeit  

• Falldokumentation  

• Vernetzung und Gremienarbeit (lokal, landesweit)  

• Durchführung von Informationsveranstaltungen, Workshops und Vorträgen  

• Pflege des Internetauftritts (Webseite)  
 

Sie bringen mit: 

• Hochschulabschluss der Rechtswissenschaften, Sozialwissenschaften, Sozialer Arbeit oder 
vergleichbare Qualifikation in Bezug auf die Antidiskriminierungsberatung 

• Praktische Erfahrung in der Beratungsarbeit 

• Fachkenntnisse in den Feldern Rassismus und Diskriminierung 

• Gute Kenntnisse der Antidiskriminierungspolitik und -arbeit sowie der rechtlichen Grundla-
gen, insbesondere AGG 

• kultursensible Arbeitsweise 

• Erfahrung in der Netzwerkarbeit 

• Inhaltliche und zeitliche Flexibilität 

• Psychische Belastbarkeit 

• Bezug zur Evangelischen Kirche 
 
 
 



 
 
Wir bieten Ihnen: 

• ein engagiertes Team  

• einen vorerst befristeten Arbeitsplatz mit lebendiger und abwechslungsreicher Tätigkeit 

• Fortbildungsmöglichkeiten 

• tarifliche Bezahlung nach BAT/KF 

• zusätzliche Altersversorgung (KZVK) 

• 30 Tage Urlaub im Jahr 
 

 

Darüber hinaus sind Fremdsprachenkenntnisse, Kenntnisse der Hilfsangebote in Solingen und des 
Konfliktmanagements von Vorteil. Das Diakonische Werk des Evangelischen Kirchenkreises Solingen 
möchte in der eigenen Mitarbeitendenstruktur möglichst vielfältige Perspektiven und Erfahrungshin-
tergründe repräsentieren. Deshalb freuen wir uns besonders über Bewerbungen von Personen, die 
potenziell von Rassismus, Antisemitismus, Antiziganismus, LGBTIQ-Feindlichkeit, Ableismus und/o-
der anderen Formen von gruppenbezogener menschenfeindlicher Gewalt und Diskriminierung be-
troffen sind. 
 
 
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre vollständige Bewerbung, ausschließlich als E-
Mail, bis zum 02.06.2020 an: 
 
Diakonisches Werk des Evangelischen Kirchenkreises Solingen 
Ewa Scott 
Leiterin der Abteilung Zuwanderung 
Kasernenstr. 23 
42651 Solingen 
Telefon 0212 287 258 
ewa.scott@evangelische-kirche-solingen.de 
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